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Open Hearts Malawi                                                                      

 

6. Rundbrief                                                                               Hohenholte, im Dezember 2019 

Bericht über die Verwendung der Spenden durch Open hearts in 2018 und 2019 

Liebe Open-hearts - Mitglieder, liebe Spenderinnen und Spender, 

mit diesem 6. Rundbrief möchten wir Sie über die Aktivitäten von Open hearts in den Jahren 2018 
und 2019 informieren.  

Seit nun inzwischen 13 Jahren unterstützen wir die schulische Ausbildung von Waisen in Malawi.  

Der Besuch der Sekundarschule ist nicht – wie in der Primarschule – kostenfrei. Weil die Eltern die Kosten für 
den Schulbesuch, die Schulkleidung und die Lernmittel häufig nicht aufbringen können, bleibt vielen Kindern in 
Malawi der Besuch der Sekundarschule verwehrt. Dieser ist aber Voraussetzung für die weitere 
Berufsausbildung, z.B. als Krankenschwester, Ingenieur, Polizist, und auch Voraussetzung für die Aufnahme 
eines Studiums. Insbesondere Waisen können die Kosten für die Schulausbildung meist nicht aufbringen.  

Mit Ihren/ Euren Spenden ermöglichen wir wie bisher in jedem Jahr 40 Waisen den Besuch der 
Sekundarschule. Wir finanzieren die Schul- und Prüfungskosten (auch für die Zulassung zu 
Prüfungen fallen Gebühren an!), die Schulkleidung, Schuhe, Schultaschen, Hefte, Stifte und 
Bücher. Da die Sekundarstufe vier Jahre umfasst, werden jedes Jahr 10 neue Waisen in die 
Förderung aufgenommen, während 10 Schülerinnen und Schüler ihren Abschluss machen. 
Insgesamt werden wir dank Ihrer/ Eurer Spenden bis zum Ende dieses Schuljahres 130 Waisen 
den Schulbesuch ermöglicht haben.  

Wie schon in den vergangenen Jahren, kooperieren wir dabei sehr erfolgreich mit dem 
gemeinnützigen malawischen Verein Tsogola La Ana (TAO) in Blantyre, um Ihre/ Eure Spenden 
vor Ort gezielt und ohne Abzüge einzusetzen. Der Verein TAO  wird von zwei Frauen, Lucy und 
Florence,  geleitet, die sich mit viel Engagement für diejenigen Kinder einsetzen, die Eltern durch 
Aids und andere Krankheiten verloren haben.  

Die beiden Frauen sind gleichzeitig die Leiterinnen eines Schulzentrums, das in den letzten Jahren 
durch Unterstützung der gemeinnützigen  ABC-Gesellschaft aus Dorsten und ihrem Präsidenten 
Franz-Josef Kuhn in der Nähe von Blantyre auf dem Lande gebaut werden konnte. Es umfasst 
Kindergarten sowie die Primar- und Sekundarschule und ist das erste bildungsstufenübergreifende 
Schulzentrum überhaupt in Malawi. Frank Kuhn hatte die beiden Frauen Lucy und Florence durch 
unsere Vermittlung kennengelernt. Er war von der Tatkraft der beiden Frauen so begeistert, dass 
er ihnen das Schulzentrum baute, damit sie sich besser um die vielen Voll- und Halbwaisen in der 
ländlichen Region um Blantyre kümmern können. Er besucht sie regelmäßig und berichtet uns 
von der Situation vor Ort (http://www.abc-gesellschaft.de/rundschreiben103.html). Seit Beginn 
dieses Schuljahres (seit September 2019) gehen nun alle von uns geförderten Kinder und 
Jugendlichen auf die Sekundarschule in diesem Schulzentrum. Dadurch ist es für die beiden 
Frauen und ihr Team wesentlich einfacher, die geförderten Schülerinnen und Schüler durchgängig 
zu betreuen und ggfs. einzugreifen, wenn Probleme auftreten.  

Für diejenigen, die zum ersten Mal an Open hearts Malawi gespendet haben:  

Tsogolo La Ana heißt Zukunft für Kinder. Der Verein kümmert sich ehrenamtlich vor allem um Waisen, also um 
Kinder, die ein oder beide Elternteile durch Aids oder auch durch andere Krankheiten verloren haben. Er wird 
von Lucy Maunde und Florence Musasa geleitet. TAO sucht die bedürftigen Waisen aus, bezahlt mit unseren 
Spenden die Schulgelder, Schulkleidung und Lernmaterialien  für die geförderten Schülerinnen und Schüler, 
verteilt diese, hält den Kontakt mit den Schulleitern, begleitet die geförderten Waisen und hilft ihnen bei 
Schwierigkeiten. Zudem unterstützt TAO insbesondere die Mädchen in ihrem Schulbesuch, da viele Mädchen 
die Schule abbrechen, weil sie zu Hause helfen müssen oder schwanger werden. Hierzu veranstaltet TAO 
sogenannte Projekttage und Girls-Camps, in denen die  Mädchen in ihrer Zukunftsplanung gestärkt werden.  
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Zu Beginn jeden Schuljahres sendet uns TAO eine detaillierte Auflistung der Kosten, die für den Schulbesuch 
und die Betreuung der Kinder an den Schulen anfallen werden, sowie die Namen der geförderten Schülerinnen 
und Schüler. Zu Ende des Schuljahres erhalten wir Listen und Belege für die getätigten Ausgaben, die 
Abschlusszeugnisse der Schülerinnen und Schüler sowie einen Report über die im vergangenen Schuljahr 
durchgeführten Aktivitäten. Spezielle Aktivitäten, wie z.B. die oben erwähnten Projekttage und Girls-Camps, 
finanzieren wir durch Sonderspenden. Auch über deren Verwendung erhalten wir einen detaillierten Bericht am 
Ende jeden Schuljahres. Dabei stehen wir in einem ständigen email-Austausch mit den beiden Vorsitzenden von 
TAO, Lucy und Florence.  

Wir sind sehr froh, dass TAO uns weiterhin so professionell in der Vergabe der Spenden vor Ort 
unterstützt und dafür sorgt, dass diese auch optimal eingesetzt werden.  Durch Whats app und eine 
verbesserte Internetkommunikation läuft die Verständigung mit TAO inzwischen auch ohne 
jegliche Probleme. So erhielten wir gerade von den geförderten 30 Schülerinnen und Schülern an 
der Tsogolo la Ana Schule Fotos, auf denen sie in ihrer alten Kleidung und in der neuen von uns 
geförderten Schulkleidung mit ihren Elternteilen bzw. Betreuenden zu sehen sind (Schulkleidung 
ist Pflicht in Malawi – ohne Schulkleidung kein Schulbesuch!). Ohne Übertreibung können wir 
sagen, dass wir für jede 100 Euro, die wir dorthin schicken, Belege über die vereinbarte 
Verwendung erhalten, ständig über die geförderten Kinder informiert werden und uns über 
notwendige Unterstützungen und Sonderbedarfe jederzeit mit den beiden Frauen Lucy und 
Florence austauschen können. Dieser persönliche Kontakt gibt uns die Sicherheit, dass die 
Spenden dort ankommen, wo sie ankommen sollen, und wir über die Sorgen und Nöte dort gut 
informiert sind. 

Eure/ Ihre Spenden in den Jahren 2018 und 2019 und was damit gemacht wurde: 

2018: 

2018 erhielten wir 4560 Euro von regelmäßig spendenden Förderern. Diese Summe wurde für 
Schulgeld, Examensgebühren, Hefte und Stifte, Taschenrechner, Schultaschen und Schulkleidung 
verwendet. Zusätzlich gingen 3041 Euro Sonderspenden ein. Hiermit unterstützen wir den 
Science Club in St. Josephs bei Dezda, die Erweiterung der Bibliotheks- und Rechnerausstattung 
an der Tsogolo La Ana Schulzentrum und ein Girls Camp. 

Das Girls Camp wurde von Lucy und Florence 
(TAO) geleitet. Es fand 2018 zum dritten Mal 
statt und wurde wieder durch Sonderspenden 
finanziert.  An ihm nahmen 20 der von uns 
geförderten Mädchen, einige Jungen, 
Lehrpersonen, die Dorfzuständigen und einige 
Eltern teil. Lucy und Florence sind diese Camps 
sehr wichtig, da die Bildungsverläufe vieler 
Mädchen problematisch sind: Der Abbruch der 
Schule wegen früher Schwangerschaften und 
häuslicher Mithilfe sind häufig; ein 
Schulabschluss wird nicht erreicht, so dass eine 
spätere Berufsausbildung nicht möglich ist. In 
den Camps wird versucht, Rollenerwartungen 
der Mädchen zu thematisieren, ihnen alternative 
Rollen durch weibliche Vorbilder nahe zu 
bringen, ihr Selbstvertrauen zu stärken und über 
die Problematik früher Schwangerschaften zu 
sprechen. 

    

 

 

Den Bericht der beiden Frauen über das Girls Camp 2018 finden Sie auf der Webseite unter 
„Aktuelles“ (https://www.open-hearts-malawi.de/Aktuelles/). 
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2019: 

2019 erhielten wir von unseren 18 regelmäßig spendenden Paten 3650 Euro und 4 Sonderspenden 
in Höhe von 564 Euro. Diese wurden für die Schulkosten der 40 Schülerinnen und Schüler 
verwendet.  

Im März berichteten wir in der örtlichen Zeitung von Havixbeck von der Flutkatastrophe nach 
dem Tropensturm, die auch Malawi schlimm betroffen hatte. Auch Häuser und Felder der 
Schülerinnen und Schüler an der Tsogolo La Ana Schule waren zerstört worden; viele Menschen 
dort litten Hunger. Die Spendenbereitschaft war überwältigend: Wir erhielten in wenigen Tagen 
5865 Euro Sonderspenden! Diese wurden durch Franz Josef Kuhn den beiden Frauen Lucy und 
Florence direkt anschließend persönlich überbracht – und für den Kauf von Zement und Sand 
sowie von Mais und Bohnen verwandt. 68 Häuser konnten ausgebessert bzw. neu gebaut werden! 
(Zeitungsberichte auf der Webseite unter https://www.open-hearts-malawi.de/Aktuelles/ ).  

   

Was war sonst noch:  

2018 wurde unsere Webseite neu gestaltet! Das Ergebnis findet sich hier: https://www.open-
hearts-malawi.de/Startseite/. Dort sind auch unsere vorhergegangenen Rundbriefe und sämtliche 
Jahresberichte von TAO zu finden (https://www.open-hearts-malawi.de/TAO/Education-reports/).  

 

Und was ist für 2020 geplant?  

Gerade haben wir die 4510 Euro als Schulkosten für das komplette Schuljahr 2019/2020 
überwiesen, zudem 300 Euro für die alljährliche Unterstützung des Science Clubs in St. Josephs.   

Zwei weitere Projekte fördern wir mit den darüber hinaus vorhandenen 2000 Euro: 

 Schülerinnen und Schüler mit schlechten Noten und mit wenig Unterstützung von zu 
Hause sollen durch zusätzliche Schulstunden gefördert werden – damit soll der Dropout 
durch nicht bestandene Examina vermindert werden.  

 Im Frühjahr 2020 soll mit unserer Hilfe wieder ein Girls-Camp zur Förderung der 
Gleichberechtigung der Mädchen stattfinden.  

Die Spendenbescheinigungen werden Euch/ Ihnen bis Ende Januar des kommenden Jahres 
zugehen. 

 

Nun bleibt uns nur noch zu sagen: 

Zikomo –  

Herzlichen Dank, dass Sie sich für die Menschen in Malawi engagiert haben und durch Ihre 
Spende die Bildungsmöglichkeiten der malawischen Kinder verbessern!  

 

Wir wünschen Ihnen und Euch ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende 
Jahr 

Der Vorstand von Open hearts 

Monika Freitag-Knüppel, Kornelia Möller, Andreas Knüppel und Gerd Kroonen 


